
„Krisenmanagement-Fertigkeiten sind zu schulen und 

zu üben („Dreiklang“ - Schulung, Validierung und 

Lernen).

Ziel ist es dabei, dem Spitzen-Management und ande-

ren interessierten Parteien, wie z.B. Krisenstabsmit-

gliedern sowie internen/externen Schnittstellen, einen 

sicheren Umgang mit den Werkzeugen und Techniken 

des Krisenmanagements zu ermöglichen. Zudem kann 

die Wirksamkeit des Krisenmanagement-Systems und 

seiner Prozesse auf diese Art überprüft werden. 

Ausbildung und Training sind in einen systematischen 

und umfassenden Ansatz zu implementieren, um im 

Ereignisfall valide Informationen zur Entscheidungs-

findung allen Beteiligten zu liefern.“




